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„CoWorking“ in Eberswalde

Zu Deutsch „zusammen arbeiten“

Was sich in großen Städten schon etabliert hat, ist in ländlichen Einzugsgebieten noch neu. CoWorking“, zu
deutsch zusammenarbeiten. Jetzt will die Gruppe Co Work diese neue Arbeitsform nach Eberswalde bringen.
Der Vorteil liegt auf der Hand. Man kann seinen Arbeitsplatz auf Tages-, Wochen-, oder Monatsbasis anmieten.
Das spart in erster Linie Geld, zudem bleibt man unverbindlich und flexibel. Aber auch Besprechungsräume,
Atelier-  und Werkstattflächen können beim CoWorking angemietet  werden. Viele verschiedene Projekte an
einem  Ort  können  so  voneinander  profitierten.  Am  Dienstag  standen  für  die  ersten  Interessierten  schon
provisorische Schreibtische bereit.  Dabei  kamen auch einige  Neugierige  zusammen.  Fabian Wulf  von der
Hochschule für nachhaltige Entwicklung stellte einen 3D Drucker vor. Momentan ist CO+WORK Eberswalde
noch ein Zusammenschluss aus 7 Gründungsmitgliedern, darunter Freiberufler wie Angestellte. Weitere Pläne,
wie eine Unternehmensgründung werden nach Auswertung des Tages getroffen.
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